
Otze bekommt eine zweite Kita
Nach dem Ratsbeschluss für den Neubau sind drei von fünf Ortsratsmitgliedern aus Protest zurückgetreten

OTZE. In Otze entsteht eine
zweite Kita – das hat der Rat der
Stadt Burgdorf am Donnerstag
mehrheitlich beschlossen. Aus
Protest gegen diese Entschei-
dungsinddaraufhinOrtsbürger-
meister Andreas Meyer (CDU),
sein Stellvertreter Otto Raguse
(UWO) und Ortsratsmitglied
Gustav-Adolf Buchholz (CDU)
zurückgetreten. Sie wollen nicht
akzeptieren, dass sich der Rat
über das Votum des Ortsrates
hinweggesetzt hat. Denn der
hatte das Projekt im November
bei einer Enthaltung einstimmig
abgelehnt.
Dass der Rat nun trotzdem

den Weg für den Neubau frei-
machte, dürfte mehrere Gründe
haben. Zum einen fehlen in
Burgdorf insgesamt hunderte
Betreuungsplätze – zum ande-
ren ist das Projekt in Otze für die

Stadt attraktiv. Denn dort sind
bereitsGrundstück, Bebauungs-
plan und ein privater Investor
vorhanden, die Planungen sind
fortgeschritten. Die Kosten für
die Stadt belaufen sich auf
300.000 Euro für die Erstaus-
stattung, 920.000 Euro jährlich
für den laufenden Betrieb. Der
Streit umdengeplantenNeubau
zieht sich bereits seit Monaten
hin und hat zu erheblichen Ver-
zögerungen geführt.

VERKEHRSCHAOS DURCH
ELTERNTAXIS BEFÜRCHTET

Die dreizügige Kindertagesstät-
te mit rund 60 Plätzen soll auf
demGrundstück eines aufgege-
benen Hofs am Kapellenweg
entstehen, auf dembereitsmeh-
rere Wohnhäuser errichtet wur-
den. Im Zentrum der Kritik steht

die Gutachter für unproblema-
tisch, auch zu Spitzenzeiten. Die
neun geplanten Parkplätze auf
dem Kita-Gelände würden
einen reibungslosen Ablauf si-
cherstellen. Doch diese Ein-
schätzung teilen viele Otzer
nicht.

BETREUUNGSBEDARF IN OTZE
IST GEDECKT

Es gibt jedoch auch grundsätzli-
chere Kritik an der neuen Kita in
Otze. Anwohner und Ortsrats-
mitglieder haben vorgebracht,
dass es in dem Dorf keinen zu-
sätzlichen Betreuungsbedarf
gibt. Seit die vorhandene Kita
amHeeg vor wenigen Jahren er-
weitert wurde, sind Familien in
Otze gut versorgt.
Die neue Einrichtung ist vor al-

lem für denüberörtlichenBedarf

die dortige Verkehrssituation.
Die schmale, nur vierMeter brei-
teWohnstraße ist bislang wenig
frequentiert. Viele Otzer be-
fürchten nun eine starke Belas-
tung durch sogenannte Eltern-
taxis beim Bringen und Abholen

der Kinder.
Experten geben hingegen

Entwarnung: Eine Verkehrs-
untersuchung des hannover-
schen Büros shp hatte im Juni
226 zusätzliche Autofahrten am
Tag prognostiziert – das halten

Nach ersten Bedenken aus dem Ortsrat hatte der private Investor
umgeplant: So soll die auf drei Gruppen reduzierte Kita am Kapel-
lenweg nun aussehen. Foto: Visualisierung: Johanniter

gedacht, insbesondere für Fami-
lien aus der Burgdorfer Kern-
stadt, wo derzeit Hunderte Be-
treuungsplätze fehlen. Ange-
sichts sinkender Geburtenzah-
len im gesamten Stadtgebiet
hatte Ortsbürgermeister Meyer
die Notwendigkeit einer zusätz-
lichen Kita allerdings auch
grundsätzlich infrage gestellt. Er
äußerte sogar die Vermutung,
dass es bis zur Inbetriebnahme
der Einrichtung bereits eine
Überversogungmit Betreuungs-
plätzen geben könne.

STADT UND INVESTOR GEHEN
AUF KRITIK EIN

Bei der politischen Debatte um
die neue Kita hatte es von An-
fang an gehakt. Bürgermeister
Armin Pollehn räumte später
Versäumnisse der Verwaltung
ein. Der zuständige Fachbe-
reichsleiter habe versehentlich
nicht sofort die Beteiligung des
Ortsrates sichergestellt. Doch
das sei keine Absicht, sondern
eine Panne gewesen.
Im weiteren Verlauf des Kon-

flikts zeigten sich Stadt und In-
vestor durchaus kompromissbe-
reit und gingen auf die Kritik sei-
tens des Ortsrates ein. So wurde
die geplante Kita zwischenzeit-
lich von vier auf drei Gruppen
verkleinert, auch der ursprüngli-
che Flachdachbau wurde durch
einen Entwurf mit Klinkerfassa-
deund rotemSatteldachersetzt.
Doch das konnte die Wogen
nicht glätten – vor allem,weil die
Otzer das Verkehrsproblemwei-
terhin nicht gelöst sehen.
Nach den Rücktritten besteht

der Otzer Ortsrat nur noch aus
Stephan Kanthak (Bündnis 90/
Die Grünen) und Niklas Peisker
(SPD). Die Stadt wird nun die
Nachrückerlisten von CDU und
UWO aktivieren. In der Januar-
Sitzung des Ortsrates wird der
Mandatsverlust offiziell festge-
stellt, die neuen Mitglieder wer-
den verpflichtet und ein neuer
Ortsbürgermeister gewählt. Bis
dahin bleiben Meyer und Ragu-
se formal im Amt. Nach Anga-
ben der Stadt ist ein solcher Vor-
gang in der Geschichte Burg-
dorfs bisher einzigartig.
Der langjährige Otzer Orts-

bürgermeister und Ehrenrats-
herr Carl Hunze (CDU) sieht die
Rücktritte der drei Ortsratsmit-
glieder kritisch, obwohl er ihren
Frust nachvollziehen könne „Ich
selbst bin inmeinem Leben auch
zigfach nach Abstimmungsnie-
derlagen mit Frust nach Hause
gekommen. Das gehört in der
Demokratie dazu, dasmussman
akzeptieren“, betont der 88-
Jährige.
Die drei Ortspolitiker hätten

alles Mögliche getan, um die
Nachteile und Gefahren aufzu-
zeigen. „Wenn der Rat dann
nicht folgt, heißt es trotzdem:
weiter in der Tagesordnung. Zu-
rücktreten muss man nicht“, so
Hunze. Er selbst würde den Kita-
Bau nicht ablehnen, auch wenn
die Standortfrage nicht gut ge-
löst sei. „Wir haben inOtze alles,
um uns weiterzuentwickeln.
Schule, Bahn- undAutobahnan-
schluss – es wird der Tag kom-
men, an dem man sich über
einen zweiten Kindergarten
freuen wird.“

Die neue Kita soll auf dem Grundstück eines aufgegebenen Hofs
am Kapellenweg entstehen. Foto: Martin Lauber

Falk Neugebauer (Mitte) hat die Prüfung zum schwarzen Gürtel im
Jiu-Jitsu bestanden. Pia Ludwig (von links), Olaf Scher, Rosi Linde-
mann und Wilfried Meyer freuen sich mit ihm. Foto: privat

Schwarzer Gürtel im Jiu-Jitsu
BURGDORF (r/fh). Falk Neuge-
bauer vom Samurai Burgdorf
hat die Prüfung zum schwarzen
Gürtel im Jiu-Jitsu bestanden.
Damit ist er zugleich Träger des
1. Dan, also des ersten Meister-
grads in dieser Kampfsportart.
Er zeigte sein Können allein so-
wie zusammen mit seiner Prü-
fungspartnerin Pia Ludwig. Be-
wertet wurden die Leistungen
von der Prüfungskommission,
bestehend aus der stellvertre-
tenden Vorsitzenden der Jiu-Jit-
su Union Niedersachsen Rosi
Lindemann, dem Präsidenten
der Deutschen Jiu-Jitsu-Union
Olaf Scher und dem Bundes-
sportreferenten der Deutschen
Jiu-Jitsu Union Wilfried Meyer.
Neugebauer überzeugte

durch technische Präzision und
ein sicheres Auftreten.Während
der Prüfungdemonstrierte er so-
wohl saubere Stand- und Bo-
dentechniken als auch Würfe

und Hebel mit kontrollierter
Ausführung. Bei der Bewertung
floss nicht nur technische Ge-
nauigkeit ein, sondernauchUm-
sicht, Haltungundgutes Timing.
„Der gelungene Prüfungstag
spiegelt die hohe Ausbildungs-
qualität des Vereins wider und
zeigte eindrucksvoll, wie gründ-
lich und engagiert im Samurai
Burgdorf trainiert wird“, betont
Jiu-Jitsu-Trainer Denis Freuden-
berg. Neben Jiu-Jitsu gehören
Karate, Judo, Capoeira, Krav
Maga, Kobudo und weitere Dis-
ziplinen zum Portfolio des Ver-
eins. Dabei liegt ein Schwer-
punkt auf effektiver und indivi-
dueller Selbstverteidigung. Das
Angebot richtet sich gleicher-
maßen an Kinder, Jugendliche
und Erwachsene. Interessierte
sind eingeladen, ein Probetrai-
ning zu vereinbaren. Weitere
Infosgibt es aufder Internetseite
www.samurai-burgdorf.de.
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ausgenommen. 1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel, die in die Tasche passen, aus den Abteilungen
Haushaltswaren & Accessoires, Gardinen, Leuchten, Teppiche, Heimtextilien sowie für die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. Ausgenommen:
siehe S). Keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis 03.01.2026. Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x 22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich. 2) Gültig bei
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Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung.
3) Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Abverkaufsartikel. Keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 03.01.2026.
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